
Piz Boe 3152m
Cap. Piz Fassa
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Ausrüstung: Komplette Klettersteig-
ausrüstung und Helm. Für schwächere
Geher ein kurzes Sicherungsseil.

Talort: Canazei, 1468 m

Stützpunkt: Cap. Piz Fassa am Gipfel
des Piz Boe; 3152 m

Anreise / Zufahrt: Von Klausen
(Brennerautobahn) oder Canazei zum
Pordoijoch 2.239 m. Im Bereich der
Passhöhe zweigt eine Straße zum
Kriegerfriedhof (Ossario del Pordoi) ab.
Kurz vor dem Friedhof Parkmöglichkeit
(nicht auf dem kreisrunden Parkplatz
p a r k e n ,  d i e s e r  i s t  n u r  f ü r
Friedhofsbesucher und wird abgesperrt).

Mit Öffis: Mit der Bahn nach Bozen, von
dort mit den Linienbussen der SAD.

Zustieg zur Wand: Vom Kriegerfriedhof
dem beschilderten Weg (672; orange
Markierung) bis zum Wandfuß folgen,
dann unter den Wänden kurz nach rechts
bis zum Einstieg (Tafel) queren.

Höhe Einstieg: 2640 m

Abstieg: Wiederum Weg 638 bis zur
Forcella Pordoi, von dort Aufstieg zur
Pordoi Spitze und Seilbahnabfahrt oder
steiler Abstieg durch Geröllfeld (Weg 627)
zum Pordoijoch und über die Straße
zurück zum Parkplatz beim Kriegerfriedhof.

Beste Jahreszeit: Juni Juli August
September Oktober

Bemerkungen: Bei Schneelage und
Nässe nicht zu empfehlen.

Cesare
Piazzetta
Piz Boe 3152 m
Dolomiten

Charakter: Sehr schöne Steiganlage, die zu den
klassischen und schwerer Dolomitenklettersteigen gehört.
Neben der wunderbaren Aussicht  auf  das
Gletscherplateau der Marmolada wird man als Draufgabe
sogar mit einem 3000er belohnt.

Ergänzung zu den Schwierigkeiten: Im ersten Teil D-
Stelle, oben meist leichter.

Bemerkung zu den Versicherungen: Gut versichert,
im oberen leichten Teil Kletterstellen bis 1-.

Erstbegeher / Erhalter: Gilberto Salvatore, G.S. Fiamme
Gialle Predazzo
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